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Gebet/Gebetsgemeinschaft 
   
Einstieg: 
 Denkst du, dass du vor Gott gerecht bist? Begründe deine Antwort! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Konkrete Abmachungen festhalten: 

 Das möchte ich in den kommenden zwei Wochen angehen: 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
 
Gebet/Gebetsgemeinschaft/Lobpreis 
 
 

Ein Leben in Gerechtigkeit 
Lest: Mk 10,17-27 
 

 Welche Fragen stellen sich dir nach dem Lesen des Textes?  
 Welche Antworten für eure Fragen findet ihr in der Bibel? Helft einander! 

 
 Was war das Ziel des Mannes, was begehrte er? 
 Wie dachte er, könne er vor Gott gerecht werden und das ewige Leben bekommen? 

 
 Wie ist das jetzt mit den Reichen? Verglichen mit der übrigen Welt sind wir alle relativ reich. 

Können Reiche nicht gerettet werden? Begründet eure Antworten! 
 Wieso konnte der reiche Mann nicht gerettet werden, wenn Gott doch alles möglich ist? 

 
 
Lest: Röm 4,17-25 
 

 Was ist der wesentliche Unterschied zwischen Abraham und dem reichen Mann aus Mk 
10, 17-27? (übrigens: Abraham war sehr reich!) 
 

 Weshalb war Abraham vor Gott gerecht?  
 Wie wirkt sich Gottes Gerechtigkeit in unserem Leben aus? 

 
 Was fällt euch sonst noch im Text auf? 

 
„Unsere Werke sind nicht wertvoll für Gott – aber wir sind für Gott wertvoll!“ Nathanael Fittro 
 



 
Notizen: 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………………………. 
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